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Jungen 19 Bezirksliga Gruppe 1 VR

VfL Kirchheim II : TV Hochdorf 
Samstag, 22.10.2022, 13:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Gruppe 1 VR traf der VfL Kirchheim II am vergangenen Samstag
im 3. Saisonspiel auf den TV Hochdorf. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Maximilian Jenz, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der VfL
Kirchheim II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Gölz / Ritter beim 2:3 gegen Schübel /
Mikula. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nieters / Kaczmarek konnten anschließend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Eppinger / Jenz beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen
endete und an Nieters / Kaczmarek ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Simon Nieters machte mit Luc Mikula beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. In vier Sätzen verlor anschließend dagegen Simon Kaczmarek seine
Partie gegen Simon Schübel. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Simon Gölz nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die richtige
Herangehensweise hatte Lukas Ritter beim Sieg in drei Sätzen gegen Robin Eppinger von Beginn
an. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des VfL Kirchheim II und des TV Hochdorf in die
Box. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Simon Schübel fand hingegen Simon Nieters von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Simon Kaczmarek nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Luc Mikula. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Simon Gölz überzeugte im Einzel gegen Robin Eppinger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Im nun
folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lukas Ritter, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Maximilian Jenz verlor. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der VfL Kirchheim II in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
29.10.2022 gegen den TSV Köngen an. Für den TV Hochdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Köngen am 12.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:1 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Kirchheim II

Doppel: Gölz / Ritter 0:1, Nieters / Kaczmarek 1:0 
Einzel: S. Nieters 1:1, S. Kaczmarek 0:2, S. Gölz 2:0, L. Ritter 1:1 
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 TV Hochdorf
Doppel: Schübel / Mikula 1:0, Eppinger / Jenz 0:1 
Einzel: S. Schübel 2:0, L. Mikula 1:1, R. Eppinger 0:2, M. Jenz 1:1


